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« Dr Lälli »                                                   Für Redaktionsschluss 22.11.2004

Herbstversammlung der Alten Garde

Einzige Nouveauté der diesjährigen Herbstversammlung war die Abwesenheit des Schreibers, welche zur Folge hatte, dass die Beisitzerin das Protokoll führen durfte und die Alte Garde damit erstmals in ihrer Geschichte ein von weiblicher Hand verfasstes Versammlungsprotokoll erhielt !  Am Inhalt änderte dies grundsätzlich nichts. Stil, Korrektheit und Präzision orientierten sich unverkennbar am angestammten Schreiber und die Traktanden waren die üblichen Herbsttraktanden : Mutationen, Fasnachtsbeitrag, Fasnachtssujet und Diverses. Zusammenfassend kann festgehalten werden : Bei den Alten bleibt alles beim Alten. 

Herbstbummel der Alten Garde

Myriam und Niggi organisierten und sie taten es – dies sei vorweggenommen – mit Bravour. Die Besammlung ab 12.30 Uhr im Ysebähnli war für diejenigen, welche die Lokalitäten kennen, etwas gewagt. Tatsächlich begann das Ysebähnli ab 13.15 Uhr aus den Nähten zu platzen, haben sich doch insgesamt 44 Teilnehmer angemeldet. Gemütlich war es aber bei Charly Businger alleweil und die Anzahl Teilnehmer war erfreulich und rekordverdächtig.

Dann begann der erste Teil des « Bummels ». Für die ca 250 m bis zum Claraplatz gewährte uns das Organisationskommittee eine halbe Stunde Zeit. Wegen verzögerter Busabfahrt wurden daraus gar 45 Minuten. Nachdem also Niemand die Busabfahrt verpasste, wurden wir über die Grenze in unser nördliches Nachbarland nach Weil gefahren. Schon die Einladung zum Herbstbummel (mit einem darauf abgebildeten Stuhl und dem Hinweis ID und EURO mitzunehmen) liess erahnen, dass es ins Vitra Design Museum gehen könnte. So war es dann auch. In zwei Gruppen wurden wir von kompetenten Damen durch das Gelände geführt, die uns die architektonische Bedeutung der Produktions-, Feuerwehr- und Ausstellungsgebäude näher brachten. Wie sich dies traditionell gehört, wurde das ganze durch einen Apéritif abgerundet. 

Der zweite Teil des « Bummels » dauerte dann effektiv ca. 30 – 45 Minuten (in gemütlichem Altgarde Tempo) und führte uns vom Vitra Gelände über freies Feld nach Haltingen und dort wiederum zum Gasthof « Krone » unmittelbar gegenüber der Bahnstation. Dort startete der gemütliche kulinarische Teil, der – wie alles an diesem Tag gebotene – als schlichtweg hervorragend bezeichnet werden konnte. Einmal mehr also ein in jeder Beziehung gelungener Herbstbummel der Alten Garde. Im Namen aller ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren Myriam und Niggi.

P.S. Schade, dass diejenigen, welche die Meinung vertreten, die Traditionen würden nicht mehr gepflegt wie früher, bei diesem Traditionsanlass mehrheitlich durch Abwesenheit glänzten. 
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